
Zur Aktualität

Ab ins Gym
Das Rahmenabkommen war kaum beerdigt, da verordneten 
WirtschaäsverbSnde der zchweil schon einhe««ig ein F-itnessp
»rogramm.E fin Warmpu» üMr die kommenden TonateE
Von Olivia Kühni, 07.06.2021

zie waren a««e bereit, den -inger auü der fnterpAaste, und drMckten sop
üortE B«s der 2undesrat am Tittwoch, 6VE Tai, oUlie«« das fnde der Gerp
hand«ungen um das Rahmenabkommen mit der f: verkMndete, dauerte es 
nicht «ange, bis die WirtschaäsverbSnde ihre zte««ungnahmen hinterherp
schicktenE Bu–a««end daran war, dass üast a««e das j«eiche sagten;

zchade um dieses fnde, der bi«atera«e Weg ist gut üMr die zchweilE :ndp
 P und hier wird es interessant; Was die zchweil Hetlt braucht, ist ein 
wirtschaäs«ibera«es F-itness»rogramm.E 

FReüormen  lur  nachha«tigen  Gerbesserung  der  internationa«en 
WettbewerbsüShigkeit  der  zchweil., nannte  dies  der  Dachverband 
fconomiesuisseE Der Gerband der Taschinenindustrie, zwissmem, s»rach 
von einem Finternen Reüorm»rogramm lur zicherung der Brbeits»«Stle am 
ztandort zchweil.ö zwissmempIrSsident Tartin 1irle« se«ber von einem 
Hetlt ben7tigten Fmutigen Reüorm»aket. im Kn«andE 

«Vitalisierung des Binnenmarkts»
1ansp:«rich 2ig«ers jewerbeverband wiederum war gar so eiürig, dass ihm 
der F-orderungskata«og. schon am (JE Tai entwischte, a«so Mber eine Wop
che bevor der 2undesrat auch 7–ent«ich das fnde der Gerhand«ungen verp
kMndete P durchaus lur Krritation der anderen GerbSndeE Knha«t«ich aber 
«egte 2ig«er vor und üorderte eine FGita«isierung des 2innenmarkts.E )onp
kret; 

P eine FRegu«ierungskostenbremse. üMr das Iar«ament xüMr die Wirtschaä 
besonders teure Gor«agen so««en kMnäig üMr ein La im Iar«ament mehr 
ztimmen brauchenö ein ents»rechender fntwurü aus dem 2undesrat ist 
gerade in der Gernehm«assungZ

P eine Bn»assung des Brbeitsrechts an die 2edMrünisse des Ne?ib«en Brp
beitsmarkts

P eine Bn»assung der Oeistungen der zolia«werke xum die Oohnabgaben 
nicht noch mehr lu erh7henZ 

fin bisschen mehr Ceit a«s a««e anderen «iess sich BvenirpzuissepDirekp
tor Ieter jrMnenüe«derE xWei« sein Wochenkommentar immer üreitags und 
nicht mittwochs erscheint, me«dete er sich lwei Aage nach dem 2undesratEZ 
DaüMr war er noch etwas »rSliserE Gordring«ich anlugehen sei die RepOibep
ra«isierung des BrbeitsmarktsE Die heutige zolia«»artnerschaä ge«te es Flu 
Mber»rMüen. P Findem nicht mehr jewerkschaäsüunktionSre, sondern reap
«e Re»rSsentanten der Brbeitnehmerschaä finsitl nehmen.E 
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Das ist ein liem«icher -ronta«angri– auü die jewerkschaäenE Buch die heup
tige Busgesta«tung der Nankierenden Tassnahmen muss man «aut jrMp
nenüe«der kritisch hinterüragen, denn Fdiese verüS«schen den Wettbewerb 
auü dem Brbeitsmarkt und verkommen immer mehr lu einem Deckmante« 
üMr Irotektionismus und einem staat«ichen Oohndiktat.E Der Bvenirpzuisp
sepDirektor üordert ausserdem ebenüa««s eine -«e?ibi«isierung des Brbeitsp
rechtsE

Parmelin beschwichtigt – FDP doppelt nach
yun sind diese -orderungen wenig s»ektaku«SrE zie sind entweder so 
vage xwer hat schon etwas dagegen, lu Fvita«isieren. und lu Freüormiep
ren.DZ, dass sie irre«evant sindE Eder so aus der Ceit geüa««en (jetzt die 
zolia«»artnerschaä schwSchenDZ, dass sie wenig Fhancen auü früo«g habenE 
j«eich wenige Aage s»Ster betonte denn auch 2undes»rSsident juG Iarmep
«in »rSventiv gegenMber der FyCC am zonntag.; Fyein, wir k7nnen nicht 
a««es «ibera«isierenE Kn der zchweil ist das Oeben teuer, desha«b mMssen wir 
daüMr sorgen, dass die O7hne stabi« sindE zonst bekommen wir ein solia«es 
Irob«emE.

Arotldem ist der gesch«ossene Buäritt »o«itisch hochinteressantE yach 
Iarme«ins Knterview do»»e«te nSm«ich dann am vergangenen Tittwoch 
-DIpIrSsidentin Ietra j7ssi im FAagespBnleiger. nachE zie gab üast haargep
nau die -orderungen der GerbSnde wieder; fin F-itness»rogramm. braup
che es HetltE Das heisst; FDer zolia«staat darü nicht weiter ausgebaut werp
denE Wir mMssen den Brbeitsmarkt Ne?ibi«isieren, das Brbeitsrecht der Ceit 
an»assen, das :nternehmertum ü7rdern, indem -irmengrMndungen einüap
cher werdenE Cudem brauchen wir h7here )ontingente üMr -achkrSäe aus 
DrittstaatenE.

Was hier »assiert, das nennt sich Signaling, auü bMrger«iche Brt; j7ssi leigt, 
wo sie stehtE Lenen Oeuten in der eigenen Iartei, die j7ssis fngagement üMr 
das FE6pjesetl üMr einen grossen -eh«er hie«ten P und we«che die -DI a««gep
mein gern wieder kom»romiss«oser wirtschaäs«ibera« sShenE :nd auch der 
zGI, auü we«che die -DI nach den nSchsten Wah«en dringend angewiesen 
sein wird, um ihre lwei zitle im 2undesrat lu rettenE 

2«eibt die jrundürage, wie es am besten weitergehen so«« mit der zchweil 
in furo»a P und genauso die innen»o«itischen Richtungsüragen auü a««er«ei 
-e«dern wie )«imakrise, 7–ent«iche Knürastruktur, Oandwirtschaä, zolia«p
werkeE Oeider wird sich keine davon wegen ein »aar Nott koordinierter 
-itnessauüruüe in Ouä auN7senE
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